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Situation   1:100
Baugrubenischerung

Pfahl 
Hilfsbrücke ø 60 cm
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EB 300, S355

Einbindetiefe 5.40 m
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tiefe 
5.40 m

Fernwärmekanal
WestBetonausfachung bis

best. Werkleitungskanal

Ausfachung: 
Oberste 2.50 m Holz,
Rest Beton

Alte Stützmauer

Baugrubensicherung H
EB 300, S355

Einbindetiefe 5.40 m

Fernwärmekanal
Ost

Betonausfachung bis
best. Swisscom Schacht

Swisscom-Schacht

Baugrubensicherung HEB 300, S355

Einbindetiefe 5.40 m

Betonauflager
auf Decke best.
Kanal für Stahlträger
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Achtung
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W
ährend Aushub

und Bau schützen

Träger mit Z-Stück
auf Decke Swisscom
Schacht aufhängen

Betonausfachung bis
best. Fernwärmekanal

Swisscom Leitungen
auf H-Träger legen

Aussteifung ROR 508x12.5

Swisscom Leitungen
an Aussteifungen an-
hängen

Baustellengerüst

mit Treppe als

Zugang Baugrube
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Baugrubensicherung HEB 340, S355
Einbindetiefe 5.40 m
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Ausfachung: 
Oberste 2.50 m Holz,
Rest Beton
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Überall:
Kopfplatten 2 cm dick

ROR 508x12.5ROR 508x12.5

Aussteifung ROR 508x12.5

Ausfachung: 
Oberste 2.50 m Holz,
Rest Beton

Aussteifung ROR 508x12.5
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Aussteifung ROR 508x12.5
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Aussteifung 

ROR 508x12.5 Longarine HEB 500 auf 540.60
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Beschreibung / Änderung
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Best. Fernwärmekanal abbrechen
nach Sicherung Fernwärmeleitungen

~541.875 ~541.90

2.
50

Baugerüst mit 
Treppe als
Zugang 

Baugrube

Baugrubensicherung:
HEB 300, S355
Einbindetiefe 5.40 m
Ausfachung oberste 2.50 m Holz, 
Rest Beton

Achtung: Best. Fernwärmerohre
bleiben während Bau in Betrieb
Zur Sicherheit verkleiden

Schnitt 7   1:100

GWS ~532.00 (BBZ)

GWS ~524.00 (Denkmal)

Longarinen HEB 500

1.
30

537.19

540.60

2x HEB 400 für 
bestehende

Fernwärmerohre 2.
50

5.
40

4.
71

8.035 (var.)

4.28

2-60 2-60

2-62 2-62

Absetzbecken und Neutralisationsbecken 
Baugrubenentwässerung südlich der Baugrube
von dort in best. Schmutzwasserkanalisation

Schnitt 8   1:100

GWS ~532.00 (BBZ)

GWS ~524.00 (Denkmal)

1:1

Baugrubensicherung:
HEB 340, S355
Einbindetiefe 5.40 m
Ausfachung oberste 2.50 m Holz, 
Rest Beton
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Aussteifung ROR 508x12.5
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Überall: Kopfplatten 2 cm dick

2x HEB 400 für bestehende Fernwärmerohre

Achtung: Best. Fernwärmerohre
bleiben während Bau in Betrieb
Zur Sicherheit verkleiden

1:1

Best. Fernwärmekanal abbrechen
nach Sicherung Fernwärmeleitungen

1:1

Baugrubensicherung:
HEB 300, S355
Einbindetiefe 5.40 m
Ausfachung oberste 2.50 m Holz, 
Rest Beton

In diesem Bereich 
ein Pumpensumpf

~542.00 ~542.045

Schnitt 9   1:100

GWS ~532.00 (BBZ)

GWS ~524.00 (Denkmal)

Strasse

Holztafel an HEB 300 
als Schutz

Aussteifungen ROR 508x12.5
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Schnitt 10   1:100

Überall: Kopfplatten 2 cm dick

Aussteifung ROR 508x12.5
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GWS ~532.00 (BBZ)

Alte Stützmauer
abbrechen bis 
Baugrubensohle
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Baugrubensicherung:
HEB 340, S355
Einbindetiefe 5.40 m
Ausfachung oberste 2.50 m Holz, 
Rest Beton
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GWS ~524.00 (Denkmal)
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Schnitt 1   1:100

Überall: Kopfplatten 2 cm dick

Alte Stützmauer
abbrechen bis
Baugrubensohle

~541.28
~541.56

Longarinen HEB 500
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Aushub Randvertiefung

Aushub Pumpensumpf
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Aussteifung ROR 508x12.5
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Baugrubensicherung:
HEB 340, S355
Einbindetiefe 5.40 m
Ausfachung oberste 2.50 m Holz, 
Rest Beton
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Baugrubensicherung:
HEB 300, S355
Einbindetiefe 5.40 m
Ausfachung oberste 2.50 m Holz, 
Rest Beton

Fernwärmekanal
West

Longarinen HEB 500

Best. Fernwärmekanal abbrechen
nach Sicherung Fernwärmeleitungen

Betonlager auf 
Decke best. Kanal

Ausfachung aus Holz bis auf Decke best. Kanal
2x HEB 400 für bestehende
Fernwärmerohre

~540.875

~541.985~542.00

39.27

62
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1:1

Tieferer Einschnitt in alte Stützmauer
wegen proj. Fernwärmekanal

1:1

Träger mit HEB400
auf Decke 
Swisscom-Schacht
aufgehängt

Swisscom-Schacht
neben 

Fernwärmekanal Ost

1:1

Teile der 
best. 
Decken 
freilegen

Best. Swisscom-Leitungen, Kanal abbrechen
Leitungen sichern, hier z. B. auf H-Träger legen

Vorgehen Aushub: 
1. Aushub bis OK best. Fernwärme- und Swisscom-Kanal, Teil der Decke Swisscom-Kanal freilegen
2. 2x HEB 400 montieren, Swisscom-Leitugnen sichern
3. Löcher bohren in Decke best. Fernwärmekanal
4. Durch die Löcher Aufhängungen, befestigt an den HEB 400, in den Kanal lassen und die Fernwärmerohre sichern
5. Im Inneren des Kanals die Fernwärmerohre von Wand und Decke entkoppeln und zum Schutz verkleiden
6. Abbruch Fernwärmekanal und weiterer Aushub
H-Träger bleiben bestehen bis proj. Fernwärmekanal und Bodenplatte Unterführung betoniert sind. 
Danach erfolgt Umlegung der Leitungen und Demontage der Träger. Erst danach Bau Wände und
Decke Unterführung in diesem Bereich. 

~540.875

~542.065

2.
80

1.
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In diesem Bereich ein Pumpensumpf

Achtung: Best. Fernwärmerohre
bleiben während Bau in Betrieb
Zur Sicherheit verkleiden

1.
43
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Schnitt 2   1:100

GWS ~524.00 (Denkmal)

GWS ~532.00 (BBZ)
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Aussteifungen ROR 508x12.5

Ev. Unterfangung best.
Swisscom-Schacht

~9.74 ~2.285 ~4.105

~3.03 ~1.98 ~2.565 ~2.085 ~16.13 ~2.095 ~3.555 ~1.04 ~4.26nicht rechtwinklig geschnitten

Für Details Hilfsbrücke 
siehe Plan 2-61
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Teile der 
best. 
Decken 
freilegen

Best. Fernwärmekanal abbrechen
nach Sicherung Fernwärmeleitungen

2x HEB 400 für bestehende
Fernwärmerohre

Best. Swisscom-Leitungen, 
Kanal abbrechen
Leitungen sichern, 
hier z. B. auf H-Träger legen ~540.875

~542.065

~540.875

~542.02

537.00

539.575

Achtung: Best. Fernwärmerohre
bleiben während Bau in Betrieb
Zur Sicherheit verkleiden

Schnitt 3   1:100

GWS ~524.00 (Denkmal)

GWS ~532.00 (BBZ)

Fernwärmekanal Ost

535.21

537.00
2-60 2-60

2-62 2-62

2x HEB 400 für bestehende
Fernwärmerohre

Träger mit HEB400 auf Decke
Swisscom-Schacht aufgehängt

Best. Fernwärmekanal abbrechen
nach Sicherung Fernwärmeleitungen

~540.875

~542.02

Swisscom-Schacht
Ev. Unterfangung best.
Swisscom-Schacht
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537.00

539.575

~540.875

~542.02 ~542.04

Achtung: Best. Fernwärmerohre
bleiben während Bau in Betrieb
Zur Sicherheit verkleiden

Schnitt 4   1:100

GWS ~524.00 (Denkmal)

GWS ~532.00 (BBZ)

535.21535.21

537.00

540.60
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Best. Fernwärmekanal abbrechen
nach Sicherung Fernwärmeleitungen

Best. Swisscom-Leitungen, 
Kanal abbrechen
Leitungen sichern, 
hier z. B. auf H-Träger legen

Alte Stützmauer
Oberer Teil im 
Bereich Baugrube 
abbrechen

Baugrubensicherung:
HEB 300, S355
Einbindetiefe 5.40 m
Ausfachung oberste 2.50 m Holz, 
Rest Beton

~540.875

~542.02 ~542.04

B550/300 K32

Longarinen HEB 500

Swisscom-Leitungen
aufgehängt

Schnitt 5   1:100

GWS ~524.00 (Denkmal)

GWS ~532.00 (BBZ)

Strasse

Swisscom-Schacht

Holztafel an HEB 300 
als Schutz1.

79

54
5

Best. Swisscom-Leitungen, 
Kanal abbrechen
Leitungen sichern, 
hier anbinden an
Aussteifung

~541.715

1.
79

62

5.
40

5.
39

3.
21

5

535.21535.21

537.00

540.60 Aussteifungen ROR 508x12.5

Ev. Unterfangung best.
Swisscom-Schacht

Für Details Hilfsbrücke 
siehe Plan 2-61
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Alte Stützmauer
Oberer Teil im 
Bereich Baugrube 
abbrechen

Best. Fernwärmekanal abbrechen
nach Sicherung Fernwärmeleitungen

Best. Swisscom-Leitungen, 
Kanal abbrechen
Leitungen sichern, 
hier z. B. auf H-Träger legenLongarinen HEB 500

Longarinen HEB 500

Achtung: Best. Fernwärmerohre
bleiben während Bau in Betrieb
Zur Sicherheit verkleiden

Schnitt 6   1:100

GWS ~524.00 (Denkmal)

GWS ~532.00 (BBZ)

Seite Bahnhofplatz

Baugrubensicherung:
HEB 300, S355
Einbindetiefe 5.40 m
Ausfachung oberste 2.50 m Holz, 
Rest Beton
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Aussteifungen ROR 508x12.5
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Für Details Hilfsbrücke 
siehe Plan 2-61
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Pfahl Stahlbrücke
Pfahl Stahlbrücke
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H
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 3
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Longarinen HEB 500

Holztafel an HEB 300 
als Schutz
Anprallschutz (FZRS)

Strasse

Schnitt 11   1:100

GWS ~532.00 (BBZ)

GWS ~524.00 (Denkmal)

9.06 *

Aussteifungen ROR 508x12.5

529.81

533.11

535.21

540.60

* 9 m Verkehrsbereich während Bauphase 2
+ 6 cm Reserve wegen Ungenauigkeit 
Bohrungen H-Träger
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TAB Nr. 114 000

Erstausgabe jen sac sac

ING. Nr. 2137-215-3
90 x 168

2-62
Überbauungsordnung orientierender Inhalt

24.04.20

jenVorprüfung AGR sac sac

jen sac sacÖffentliche Auflage

Baugrube Personenunterführung, Etappe 1
Baugrubensicherung, Situation und Schnitte 1:100

15.03.21

05.04.23 20.03.2023

Perspektive 1 - Rest best. Fernwärmekanal West, links Platz für Baugerüst/Zugang Baugrube

Perspektive 2 - Den best. Fernwärmeleitungen (verkleidet) entlang nach Osten geblickt

Perspektive 3 - Befestigung 2x HEB 400 auf Decke best. Swisscom-Schacht, Swisscom-Kanal o.

Perspektive 4 - Bretterschutz neben Strasse sowie Aufhängung best. Swisscom-Kanal

Perspektive 5 - Aussteifungen

P5

P2

P1

P4

P3


